
Dornbirner

Beercer.

Zweiter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1. 60, halbjährig 80 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den Raum einer

gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis spätestens Freitag Mittag
franko bei der Expedition des Gemeindeblattes abgegeben werden.

Nr. 44. Sonntag, 29. Oktober. 1871.

Rundmachungen.
Das Schuljahr beginnt an sämmtlichen Schulen unserer Ge¬

meinde mit 1. November.
Am 2. November findet, Vormittags nach dem Gottesdienste und

Nachmittags zu den üblichen Stunden, die Aufnahme der Schüler statt.
Es haben an diesem Tage schon alle schulpflichtigen Kinder in ihrer Schule
zu erscheinen.

Jene, welche wegen erfolgter Uebersiedlung oder altershalber zum
ersten Male in der einen oder andern Schule erscheinen, sind durch
ihre Eltern oder gesetzlichen Vertreter, oder durch ihren sonstigen Aufseher
(Pflegevater oder Pflegemutter) dem Herrn Lehrer vorzuführen, um sie in
die Liste der schulbesuchenden Kinder eintragen zu lassen. Eltern oder
deren Stellvertreter, welche dieser Pflicht nicht nachkommen, sind von dem
bezüglichen Lehrer der Ortsschulbehörde behufs der gesetzlichen Amtshand¬
lung namhaft zu machen. Wer ein Kind der Aufzeichnung entzieht, oder

bezüglich desselben eine unwahre Angabe macht, hat die gesetzlichen Folgen
zu gewärtigen.

Betreffs der Schulpflicht der 13- und 14jährigen Kinder bleiben die
Bestimmungen und Einrichtungen vom verflossenen Jahre zunächst maß¬

gebend.
Dornbirn, am 29. Oktober 1871.

Für den Ortsschulrath,
Der Vorsitzende:
Dr. Waibel.
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